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Ich erinnere daran, dass die Erfurter Dominikaner, wie 
oben bemerkt, sehr früh eine Abschrift der zweiten Rédac­
tion der Cron. Minor erhielten oder nahmen.

In dem, was in der Cron. Minor seit 1220 etwa auf 
annalistische Quelle zurückgeführt werden könnte und auch 
in Ann. Erphord. berichtet wird, findet sich sonst keine 
Uebereinstimmung zwischen ihnen, wie z. B. in ihrem Be­
richt über den Tod des Landgrafen Ludwig IV1.

Nach der vorstehenden Untersuchung kann ich nur 
schliessen, dass die Zusätze in C 2 nicht auf die Quelle 
der Ann. Erphord. zurückgehen, sondern dass für sie und 
in der Cron. S. Petri noch neben den Ann. Erphord. oder 
deren Quelle andere kürzere Erfurter Annalen benutzt sind. 
Anlass zu meinen, dass diese von einem Domherrn von 
St. Marien geschrieben waren, liegt nicht vor, aber auch 
nichts, was diese Möglichkeit ausschlösse.

Ich kann hier nur etwa wiederholen, was ich N. Archiv 
XXI, 529 sagte. Wohl erkennen wir, dass verschiedene 
ältere Erfurter Annalen existiert haben, die verloren sind, 
ihre in späteren Quellen erhaltenen Reste sind aber zu 
dürftig, um genaueres über sie ermitteln zu können.

Zweifellos hat es historische Aufzeichnungen gegeben, 
die von Erfurter Domherren von St. Marien geschrieben 
waren. Und ein solches Stück ist uns so gut wie voll­
ständig erhalten, freilich nicht in der ursprünglichen Form, 
aber doch in den Ableitungen im Anhange zum Liber 
cronicorum Erfordensis2 und in den beiden Cronicae Er­
fordenses Engelhusianae3. Es waren das nicht Annalen, 
sondern eine Aufzeichnung vornehmlich über die Grün­
dung der Erfurter Kirchen, beginnend mit der Gründung 
der Stadt Erfurt, angeblich im Jahr 438. Anscheinend ist 
diese Arbeit erst nach dem Jahr 1285 gemacht, denn soweit 
stimmen die Ableitungen mit einander überein. Aber die 
Notizen zu 1283. 1285 könnten auch später nachgetragen, 
und das Schriftchen schon um die Mitte des 13. Jh. ver­
fasst sein. Dass der Verfasser dem Marienstift angehörte, 
zeigen die Notizen zu 1154. 1182. Es sind darin ältere 
Quellen benutzt, über die ich, soweit sie bekannt sind, in

sabeth 1236 entstammen. 1) K. Wenck, Zeitschrift d. V. f. Thüring. 
Gesch. N. F. IV, 199, wollte auch für die Cron. Minor Benutzung von 
Annalen von St. Marien in Erfurt annehmen. 2) Monum. Erphesfurt. 
p. 778—780. 3) Ebenda S. 785 — 801. Auch in den Additamenta
Pistoriana, ebenda S. 399, ist einiges daraus excerpiert.


